
2 Champions® | Newsletter Januar 2016

Kolumentitel

2016
Fertigstellung

1300m2

Fläche

3D-Kurs 
– live dabei

Dr. med. dent. Armin Nedjat

Das CHAMPIONS FUTURE CENTER
Kurzinterview mit Priv.-Doz. Dr. med. dent. Armin Nedjat

Ab Januar 2016 starten wir mit dem
CHAMPIONS FUTURE CENTER durch!

TOP- POWER unter 
nur einem Dach: Cham-

pions-Firmenzentrale, nationaler 
und internationaler Vertrieb, die 
komplette Entwicklungsabteilung, 
Champions-Innovations & Media, 
Teile der Produktion, Zahntechni-
sches Labor ‚DENTworry‘ inkl. 
CAD/CAM, einem Top-innovativem 
Konferenzraum für 3D Live-Über-
tragungen inkl. OP-Räumen und 
DVT in 3D und 7-Kanal High-Defi-
nition Sound!

Neubau

Champions Media: Armin, was waren 
die Gründe für den Neubau ?

AN: Dank des starken Wachstums 
von weit über 10 % im nationalen 
sowie beinahe exponentiell starkem 
Wachstum auf dem internationa-
len Markt platzten wir 2014 allein 
schon im Vertrieb aus allen Nähten. 
Dadurch stieg auch die Anzahl der 
Vertriebsmitarbeiter kontinuierlich 
an. Dazu vereinen wir nun endlich 
unsere uns angeschlossenen Firmen 
wie Champions-Innovations, das 
zahntechnische Labor DENTworry, 
Champions Media, die Patienten-
behandlung, den dazugehörigen, 
hoch-modernen Konferenzraum 
samt Vertrieb und Firmenzentrale. 
Bisher waren wir ja auf fünf ver-
schiedene Orte verteilt. Ich kann 
nur jetzt schon sagen, dass diese 
örtliche Nähe auf 1300 m2 über zwei 
Etagen uns allen noch mehr zusätz-
liche ‚Power‘ und weitere Innovati-
onsschübe geben wird.

CM: Du machst also wieder ‚Live-
OPs‘ in Flonheim?

AN: Ja, das Besondere ist, dass der 
große 40 qm Behandlungsraum mit 
dem Konferenzraum via 3D 4K-High 
Definition-Video verbunden ist, 
so dass Kursteilnehmer, soweit sie 
nicht ‚live‘ im Raum nebenan der 
OP Bereich folgen und/ oder selbst 
durchführen, sie per stereosko-
pischen 3D Video „ganz dicht am 
Geschehen dran sind“. Die ‚Live- 
OPs‘ sind nun einmal das Salz in der 
Suppe, gerade im Zuge des neuen 
MASTER-CURRICULUMS mit zahl-
reichen Modulen, die man natürlich 
auch einzeln buchen kann.

CM: Behandelst Du denn in Deinen 
Behandlungsräumen auch wieder 
‚normal‘ als Zahnarzt?

AN: Anmelden werde ich zwar wieder 
eine Praxis in Flonheim, allerdings 
keine KZV-zugehörige Zahnarzt-
praxis. Nur vereinzelt behandle ich 
also in dieser Privatzahnarztpraxis. 
Ich bin weiter sehr viel im Ausland 
auf Kongressen und Aufbaukursen, 
an mehreren Universitäten – vor 
allem in China, USA, und Afrika. 
Aus den bisherigen Live-OPs, die 
wir die letzten drei Jahre auch in 
Wien und Frankfurt anboten, haben 
wir gelernt, dass die Kursteilnehmer 
ausreichend eigene Patienten mit-
bringen und diese – unter meiner 
Supervision – selbst operieren oder 
ich sie aktiv unterstütze und ihnen 
Hilfestellungen anbiete. Alles ohne 
Material- und Honorarberechnung 
meinerseits! Dafür dürfen eben alle 
anderen zumindest zuschauen… Das 
Konzept geht super auf und ich freue 
mich jetzt schon auf die Kurse, die 
wir ab Februar anbieten können.

CM: Vermisst Du nicht manchmal 
das tägliche Arbeiten am Patienten?

AN: Ehrlich gesagt: Nein, zumal 
ich dieses Jahr auch bei über 1000 
Implantationen ‚live‘ dabei war oder 
selbst durchführte … Von daher fas-
ziniert mich immer wieder gerade 
der fachliche Austausch mit unseren 
Anwendern und Kollegen/innen, 
egal wo auf dieser Welt! Das macht 
mir total viel Spaß, denn die Patien-
ten allgemein sind so liebenswert 
und begeistert von ‚unserer‘ MIMI®- 
Flapless Methodik!


